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Fußballprofis: perfekte Frisur trotz Lockdown 

 

Deutschland ist im Lockdown, Friseure dürfen nicht arbeiten. Trotzdem 

stehen Profi-Fußballer mit perfekt geschnittenen Haaren auf dem Platz. 

Der Zentralverband des Friseurhandwerks verlangt eine Erklärung dafür. 

 

Profi-Fußballer sind Vorbilder, nicht nur im Sport. Viele Fans interessieren sich 

dafür, welche Kleidung die Spieler tragen oder welche Frisur sie haben. Aber genau das 

sorgt jetzt für Diskussionen. Wie schaffen es die Fußballspieler, auch im Lockdown 

perfekt frisiert zu sein? Lassen Sie sich heimlich die Haare von professionellen 

Friseuren schneiden, obwohl diese gar nicht arbeiten dürfen? 

 

Harald Esser ist der Präsident des Zentralverbands des Deutschen Friseurhandwerks. 

Er berichtet, dass viele Menschen ihren Friseur oder ihre Friseurin um einen 

Hausbesuch bitten. Oft sagen die Kunden, dass die Fußballprofis es doch genauso 

machen. Deshalb wollte der Verband jetzt vom Deutschen Fußball-Bund (DFB) 

wissen, wer den Sportlern im Lockdown die Haare schneidet. 

 

Eine Antwort vom DFB hat er noch nicht bekommen, aber einige Vereine und 

Organisationen haben sich schon dazu geäußert. „Friseurbesuche von Spielern sind 

uns nicht bekannt“, sagte Markus Aretz vom Fußballverein Borussia Mönchengladbach 

und berichtete von einem Spieler, der sich selbst die Haare schneidet. Ulf Baranowsky 

von der Spielergewerkschaft VDV verweist dagegen auf Personen innerhalb der 

Familie, der Mannschaft oder des Betreuerteams, „die ein Talent für Hairstyling 

haben“. 

 

Harald Esser hat allerdings einige Zweifel, wenn er sich die Frisuren der Fußballprofis 

ansieht: „Das mache ich mir nicht selbst. Und ich glaube auch nicht, dass 50 Prozent 

der Fußballer eine Partnerin oder einen Partner haben, die das beherrschen.“ Ganz 

neu ist das Thema übrigens nicht: Im Juni 2020 mussten zwei Spieler Geldstrafen 

bezahlen, weil sie sich von einem Star-Friseur ohne Maske und Abstand die Haare 

schneiden ließen. Nun fordert Harald Esser, dass Fußballprofis auch im Lockdown 

Vorbilder sind – indem sie auf perfekte Frisuren verzichten. 
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Glossar 
 

Frisur, -en (f.) – die Art und Weise, wie die Haare von jemandem geschnitten sind 
 

Lockdown (m., nur Singular, aus dem Englischen) – die Tatsache, dass (meist 
während einer Krise) viele Geschäfte und öffentliche Plätze geschlossen werden 
 

Verband, Verbände (m.) – hier: eine Vereinigung von Organisationen mit gleichen 
Interessen 
 

Vorbild, -er (n.) – jemand, den man so gut findet, dass man so sein möchte wie er 
 

Fan, -s (m., aus dem Englischen) – jemand, der etwas oder jemanden (z. B. eine 
Musikgruppe) toll findet 
 

jemanden frisieren – die Haare einer Person in eine bestimmte Form bringen 
 

heimlich – so, dass man etwas so macht, dass andere es nicht sehen oder hören 
können 
 

professionell – hier: so, dass man etwas beruflich und nicht nur als Hobby macht 
 

Hausbesuch, -e (m.) – die Tatsache, dass jemand zu seinem Kunden ins Haus kommt 
 

Deutscher Fußball-Bund (DFB) (m.) – die Organisation der deutschen 
Fußballvereine 
 

sich zu etwas äußern – etwas über etwas sagen 
 

auf etwas/jemanden verweisen – auf etwas/jemanden aufmerksam machen 
 

Talent, -e (n.) – die besondere Fähigkeit; die Tatsache, dass man etwas sehr gut kann 
 

Hairstyling (n., nur Singular, aus dem Englischen) – die Tatsache, dass man die Haare 
einer Person in eine bestimmte Form bringt 
 

Prozent, -e (n.) – ein Teil von Hundert 
 

etwas beherrschen – hier: etwas sehr gut können 
 

Maske, -n (f.) – hier: etwas, das man vor Mund und Nase trägt, um sich und andere 
vor Krankheiten zu schützen 
 

Abstand, Abstände (m.) – die Entfernung zu etwas oder jemandem 


